
S T A D T   K A M E N 
Planungs- und Straßenverkehrsausschuss 

1. Sitzung, 22.02.2018 
 Einwohnerfragestunde 

 Regionalplan Ruhr – Neuaufstellung 
Referent: Gert Kozik, Stabsstelle Planung und Mobilität, Kreis Unna 

 Entwicklung Spange Südkamen – Kreisstraße K 40n 

 Integriertes Handlungskonzept Kamen-Heeren-Werve 

Umbau Nebenzentrum 
hier: Stand der Entwurfsplanung 

 Spielplatzbebauung Max-und-Moritz-Weg – Zufahrtstraßen für Fußgänger und KFZ aller 

Größen sowie deren Wendemöglichkeit 
hier: Bürgeranregung gem. § 24 Gemeindeordnung NRW 

 Übersicht über Straßenbaumaßnahmen auf dem Kamener Stadtgebiet 
hier: Antrag der CDU-Fraktion 

 Fußgängerüberweg „Im Telgei“ 
hier: Antrag der CDU-Fraktion 

 Freigabe der Fußgängerzone für den Radverkehr 
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 Überprüfung aller Schilder für den Radverkehr sowie Austausch und Erneuerung falscher 

Schilder 
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 Bauvorhaben im Stadtgebiet 

 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 



Einwohnerfragestunde 



Regionalplan Ruhr – Neuaufstellung  

   

Referent: Gert Kozik, Stabsstelle Planung und Mobilität, 

Kreis Unna 



Regionalplan Ruhr 

- Neuaufstellung 

 

Sitzung des Planungs- und 

Straßenverkehrsausschusses der 

Stadt Kamen am 22.02.2018 
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Regionalplan Ruhr 

 Regionalverband Ruhr (RVR) ist seit 2009 Träger der staatlichen 
Planungshoheit; vier Regionalpläne von drei Bezirksregierungen und 
der RFNP sind in einem Planwerk „Regionalplan Ruhr“ zu integrieren 

 

 Landesentwicklungsplan NRW ist seit dem 02.2017 in Kraft 
(Änderungsverfahren LEP NRW in Vorbereitung) 

 

 Neuaufstellung Regionalplan Ruhr plus „Handlungsprogramm“ 
 

 Handlungsprogramm steht unter dem Motto „nichts geht verloren“ 
 

 Start des Prozesses in 2011 zunächst informell (Zentrale 
Veranstaltungen, Workshops, Fachdialoge);  
begleitet durch den AK Regionaler Diskurs zur fachlichen 
Unterstützung des RVR  
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Regionalplan Ruhr 

Planungsebenen in NRW 
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Landesentwicklungsplan 

Maßstab 1 : 300.000 

Regionalplan Ruhr 

Maßstab 1 : 50.000 

Flächennutzungsplan 

Maßstab 1 : 10.000 

Bebauungsplan 

Maßstab 1:1.000 

Gegenstrom 

prinzip 



Regionalplan Ruhr 
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Regionalplan Ruhr 
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11 kreisfreie 

Städte und 4 

Kreise;  

rd. 5,1 Mill. 

Einwohner 

 Stabstelle Planung und Mobilität 
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 Vergleich der bisherigen unterschiedlichen Darstellungen 
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Regionalplan Ruhr 

Verfahrensablauf Aufstellung Regionalplan 

 

 

Informelles Verfahren seit 2011 

 

Erarbeitungsbeschluss  06.07. 2018  

Beteiligung inkl. Öffentlichkeit 

 sechs Monate ? 

 

Aufstellungsbeschluss =Abschluss  

Anzeige und Veröffentlichung 

im Gesetz- und Verordnungsblatt NRW 

Begleitung durch den 

Facharbeitskreis 

Regionaler Diskurs 
Regionalforum Wege am 14.11.2017 
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Regionalplan Ruhr 

 Ziele der Raumordnung sind verbindliche Vorgaben in Form von 

räumlich und/oder sachlich bestimmten oder bestimmbaren, vom 

Träger der Landesplanung- oder Regionalplanung abschließend 

abgewogenen textlichen oder zeichnerischen Festlegungen. Sie 

sind von dem in § 4 Abs. 1 ROG aufgeführten Adressaten zu 

beachten; d.h., es handelt sich um Festlegungen, die nicht durch 

eine Abwägung überwindbar sind.  

z.B.  Standorte des großflächigen Einzelhandels nur in ASB 

 Grundsätze der Raumordnung sind Aussagen zur Entwicklung, 

Ordnung und Sicherung des Raums als Vorgaben für nachfolgende 

Abwägungs- und Ermessensentscheidungen. Sie sind zu 

berücksichtigen; d.h., sie sind mit dem ihnen zukommenden 

Gewicht in die Abwägung einzubeziehen. 

z.B. Güterverkehr auf Schiene und Wasser 
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Regionalplan Ruhr 

 Inhalte und Themen des Regionalplanes sind insbesondere 

 

• Siedlungsflächenentwicklung inkl. der Bedarfsberechnung 

• Räumliche Entwicklung von Gewerbe und Industrie inkl. der 

Festlegung von Regionalen Kooperationsstandorten 

• Großflächiger Einzelhandel 

• Verkehrsinfrastruktur inkl. Lärmschutzzonen gemäß Gesetz zum 

Schutz gegen Fluglärm (FlugLärmG) 

• Regionale Freiraumentwicklung 

• Schutz von Natur und Landschaft 

• Vorranggebiete für die Windenergie 
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Regionalplan Ruhr 
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Auszug aus dem 

„GEP  DO- Kreis 

Unna- Hamm“ 

von 2004 



Regionalplan Ruhr 
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Luftbild von 

2015 

Gewerbegebiet 

Kamen 

Foto: Hans Blossey 



Regionalplan Ruhr 
bisherige informelle Verfahren 
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Regionalplan 

Ruhr seit 2011 

„Handlungsprogramm“ 

VV 04.04.2014  

Ideenwettbewerb 

2013  

 Stabstelle Planung und Mobilität 



Regionalplan Ruhr 

Verfahrensablauf Handlungsprogramm 

 
Informelles Verfahren seit 2011 

 

Vorstellung bei der RVR-Politik  

 06.07.2018? 

Beteiligung „inkl. Öffentlichkeit“ 

 sechs Monate ? 

 
Beschluss in der VV-RVR  

Begleitung durch den 

Facharbeitskreis 

Regionaler Diskurs 
Regionalforum Wege am 14.11.2017 
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Work in Progress: alle 2-3 Jahre 

Regionalforen zur Evaluierung   

Verfahren 

parallel zum 

Regionalplan

verfahren  



Regionalplan Ruhr 

 zwei Projekte sollen zeitgleich ins Verfahren gehen 
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werden parallel 
erarbeitet 

ergänzen sich 
gegenseitig 

Handlungsprogramm 
Ruhr 

informell 

Regionalplan Ruhr 

formell 



 

 

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

 
Kreis Unna 

Stabsstelle Planung und Mobilität 

Gert Kozik 

Tel: 02303-27-1461 

email: gert.kozik@kreis-unna.de 
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Entwicklung Spange Südkamen – Kreisstraße K 40n 

 

   



Übersichtsplan? 





Integriertes Handlungskonzept Kamen-Heeren-

Werve  

Umgestaltung Nebenzentrum 
  

 hier: Stand der Entwurfsplanung 



  

Vorentwurf, Stand: 21.02.2018 



  

 



  

 



  

 



  

 



Spielplatzbebauung Max-und-Moritz-Weg – 

Zufahrtstraßen für Fußgänger und KFZ aller 

Größen sowie deren Wendemöglichkeit  

 

hier: Bürgeranregung gem. § 24 Gemeindeordnung NRW 



Auszug: BPlan 03 Ka-Me 2. Änderung „Uhlandstraße/Lindenallee“ 



Übersicht über Straßenbaumaßnahmen auf 

dem Kamener Stadtgebiet 

 

hier: Antrag der CDU-Fraktion 

 



Fußgängerüberweg „Im Telgei“ 

 

hier: Antrag der CDU-Fraktion 



Luftbild „Im Telgei“ – Bahnhof Methler 



Freigabe der Fußgängerzone für den 

Radverkehr 
 

hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 



Überprüfung aller Schilder für den 

Radverkehr sowie Austausch und 

Erneuerung falscher Schilder 
 

hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 



Bauvorhaben im Stadtgebiet 





 BV Grobe/Matratzen Concord (Zollpost) 



Mitteilungen der Verwaltung  

und Anfragen 



Fällung von fünf Bäumen, Sesekedamm 



??? 



Fällung einer Platane, Schulhof Diesterwegschule 


